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Diese Rotweincuvée gehört Jahr für Jahr zu den besten und zuverlässigsten Weinen aus Ribera del Duero. Das Weingut
vermählte Tinto Fino (Tempranillo), Cabernet Sauvignon und Merlot zu einem kompletten Ganzen. 18 Monate reifte der

kräftige und vieldimensionale Biowein in Barriques aus französischer Eiche.

Der 2019er Hacienda Monasterio präsentiert sich in einem mittleren Purpur mit violetten Reflexen. In die Nase strömen
Anklänge von Blaubeeren, Kirsche, feine Würze und Röstnoten, auch etwas zerstossene Mineralien, Nougat und Lakritz. Im

Geschmack entfaltet der Biowein sein volles Potential, ist kräftig, saftig und vollmundig. Sein kompletter Ausdruck wirkt
sehr einladend. Alle Komponenten sind gut aufeinander abgestimmt. Er hat eine gute Struktur, runde, gekonnt

eingebundene Tannine, eine ausgezeichnete Dichte und Länge. Im Nachhall trumpft er nochmal auf mit Anklängen von
Würze und feinem Holz. Den hervorragenden Hacienda Monasterio produziert einer der genialsten Köpfe der spanischen

Weinwelt. In jedem Schluck schwingt das Genie von Pingus–Schöpfer Peter Sisseck wider.
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Es war einmal die Geschichte von einem äußerst talentierten Dänen, der die Weinwelt mit seinem Erstling "Pingus 1995" derart
überraschte, dass der weltbekannte Weinkritiker dem Wein auf Anhieb 98/100 Parker-Punkte verlieh. Ein Erdbeben in der Weingeschichte

und die wunderbare Genesis eines spanischen Kultweins! Der legendäre und begnadete Pingus-Schöpfer hat aber noch ein weiteres
spanisches Ass im Ärmel: Hacienda Monasterio, das Weingut, auf dem er tatsächlich seine ersten Sporen als Gutsleiter verdiente.

Weniger bekannt ist, dass Sissek ein glühender Verfechter des biodynamischen Weinbaus ist und bei Monasterio die Ökologie von Anfang
an eine der wichtigsten Leitlinien des Handelns war. Die architektonisch interessante Finca liegt an der Landstrasse von Pesquera del

Duero nach Valbuena del Duero (Valladolid) hoch am Berg und ist gekonnt in die Umgebung eingepasst.

SPANIEN

Ribera del Duero

Ribera del Duero liegt im Zentrum Spaniens in der autonomen Gemeinschaft Kastilien und Léon.und gehört zu den kleineren Anbaugebieten Spaniens.
Allerdings hat kaum ein anderes Gebiet in den letzten 10 Jahren aufgrund seiner hohen Qualitäten so viel für Furore gesorgt.

Das Gebiet erstreckt sich entlang des Duero-Flusses. Das gesamte Anbaugebiet ist 115 Kilometer lang und erreicht auf seiner größten Breite 35 Kilometer
auf einer Länge von über hundert Kilometern. Charakteristisch für das Gebiet sind die unterschiedlichen Bodentypen, was auch eine Vielfalt an Weinstilen
und Qualitäten ergibt. Die Weingärten umfassen ca. 19.000 Hektar Rebfläche - Großteils im Hochland zwischen 750 und 850 Meter Seehöhe. (die größte

Hochfläche Europas)
Klimatisch ist die einsame Ribera ein Land der Extreme, die keine großen Traubenerträge zulassen: Kontinental, hohe Temperaturschwankungen und
lange, heiße (bis zu 40°) und trockene Sommer. Diesen folgen lange harte Winter mit Temperaturen bis zu -18°. Mit ca. 450 mm/m² pro Jahr ist der

Niederschlag moderat, die Sonnenstunden fallen mit durchschnittlich 2.400 Stunden jährlich im Weinanbaugebiet Ribera del Duero umso höher aus. Der
Boden besteht aus schluffigen oder tonigem Sand mit abwechselnden Schichten aus Kalkstein und Mergel

Die ausgezeichneten Rotweine stehen den besten Riojas um nichts nach. Die alles dominierende Hauptrebsorte ist die „Tinta del País“, biologisch iden sch
mit der Tempranillo der Rioja, die über 80% der bepflanzten Rebflächen bedeckt. Dieser großartigen Sorte verdanken die spanischen Winzer fast alle ihre
wertvollen Weine. Sie verbindet die Frucht und die robuste Kraft des Cabernet-Sauvignon mit der abgerundeten Eleganz großer Pinots. Rebsorten. Tinta

del País (Tempranillo), Cabernet-Sauvignon, Malbec, Merlot, Garnacha Tinta, Albillo. Angebaut werden überwiegend rote Rebsorten.
Die Jahresproduktion von 60 Mio. Litern verteilt sich dabei auf 240 Bodegas. Das Weinanbaugebiet Ribera del Duero hat seit 1982 DO-Status.

Die jungen Rotweine sind tief kirschrot mit bläulichen Tönen und weisen Aromen von reifen Früchten und wilden Beeren auf. Geschmacklich kann man
diese Weine aus dem Weinanbaugebiet Ribera del Duero als vollmundig und mit ausgeglichener Säure bezeichnen.
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